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Aufruf zur Einreichung von Projektideen 
Kunst. Demokratie. Haltung zeigen. 

 

Wir suchen Projektideen, die Demokratiebildung und Extremismusprävention mit künstlerischen Mitteln 

verbinden. Gesucht sind Vorhaben, die demokratiepädagogische und kulturell-ästhetische Bildungsziele 

vereinen. Es geht nicht darum, Politik zu lehren, sondern demokratische Haltungen, kritisches Denken und 

respektvolles Miteinander erlebbar und gestaltbar zu machen. 

 

Im Mittelpunkt stehen Kinder und Jugendliche, die durch künstlerische Praxis erleben, wie Beteiligung, 

Mitbestimmung und gemeinsames Gestalten funktionieren und wie sie selbst Verantwortung für eine offene, 

vielfältige Gesellschaft übernehmen können. 

Gefördert werden Projekte, die: 

• Demokratische Kompetenzen stärken: Meinung äußern, zuhören, Kompromisse finden, gemeinsam 
entscheiden. 

• Werte und Haltung erfahrbar machen: Respekt, Vielfalt, Solidarität, Gerechtigkeit und 
Menschenwürde als Leitmotive. 

• Extremismus und Diskriminierung vorbeugen: Mechanismen von Ausgrenzung, Fake News und Hass 
erkennen und durch kreative Auseinandersetzung alternative Narrative entwickeln. 

• Selbstwirksamkeit fördern: Jugendlichen zeigen, dass ihre Ideen, Handlungen und Kreativität Einfluss 
auf Themen, Räume oder Menschen haben. 

• Partizipation leben: Jugendliche als Co-Autor*innen einbeziehen und Mitgestaltung ermöglichen. 

• Zu einem bewussten Umgang mit Angst und Einsamkeit anregen: Jugendliche erhalten Räume, um 
Ängste auszudrücken, darüber zu sprechen und Strategien zu entwickeln. 

• Künstlerische Ausdrucksformen als Demokratiepraxis nutzen: Kunst als offener Raum für 
Widerspruch, Perspektivenvielfalt und kritische Auseinandersetzung. 

• Reflexion und Dialogkultur stärken: über Kunst über Macht, Zugehörigkeit und Identität ins Gespräch 
kommen. 

• Lebenswelt und gesellschaftliche Realität aufgreifen: Themen wie Social Media, Migration, 
Geschlechterrollen, Stadtteilkultur oder Klima, etc. 

• Diversität und Inklusion fördern: Demokratie als gelebte Vielfalt gestalten. 

• Kritische Medienbildung integrieren: verantwortlichen Umgang mit Medien und digitalen 
Öffentlichkeiten fördern. 
 

Die aufgeführten Leitlinien dienen als Orientierung. Projekte können einzelne Themen vertiefen oder 

mehrere kombinieren, je nach Konzept und Zielgruppe. 

Gesucht werden mutige, kreative und beteiligungsorientierte Ideen, die jungen Menschen Räume öffnen, 

Demokratie zu gestalten und Extremismus vorzubeugen. Künstlerisch, kritisch, solidarisch. 
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